
Workshop:
Weihnachtsspecial

Konstanze Müller



Gliederung des
Workshops TEIL 1

TEIL 2

TEIL 3

Weihnachtstraditionen in Deutschland

Adventszeit

Weihnahctstraditionen Weltweit



Typisch Weihnachten 
in Deutschland 



https://www.mentimeter.com
/app/presentation/als46vwm
vwb9ayuwjwqi5szzgmvk69sg



Die Adventszeit ist für viele die schönste Zeit des Jahres.
Adventskranz und Weihnachtsmarkt stimmen die Menschen
auf das bevorstehende Fest ein. 

Das lateinische Wort „Advent“ bedeutet wörtlich übersetzt
"Ankunft". Die Adventszeit verweist auf die Ankunft Jesu
Christi, dessen Geburt an Weihnachten gefeiert wird. 

Die Adventszeit steht nicht für sich allein, sondern sie zielt auf
Weihnachten hin. Um dieses Fest richtig zu begehen, ist eine
Vorbereitung nötig, die in der Adventszeit begangen wird. 

Adventszeit



Bei Kindern besonders beliebt ist der Adventskalender.
Hinter den 24 Türchen oder in den 24 Säckchen
verbergen sich Bilder, Süßigkeiten oder andere kleine
Überraschungen. Vom 1. bis zum 24. Dezember darf
täglich eines geöffnet werden. Seit dem 19. Jahrhundert
dient der Adventskalender dazu, die Tage bis zum
Weihnachtsfest zu zählen und die Vorfreude zu steigern.

Adventskalender



Advent, Advent, ein Lichtlein brennt! Im Advent gehört
der Adventskranz einfach dazu: ein aus Tannenzweigen
geflochtener Tischschmuck mit vier Kerzen, von denen
an jedem Adventssonntag nacheinander je eine
angezündet wird. Wenn am vierten Adventssonntag dann
alle vier Kerzen brennen, steht der Heilige Abend vor der
Tür. 

Adventskranz



Dem Brauch, Stiefel vor die Tür zu stellen, liegt eine
Legende zugrunde. Sie erzählt, dass der Heilige Nikolaus
drei Mädchen nachts mit Gold beschenkt und ihnen
dadurch aus großer Not geholfen hat. Denn ihr Vater, der
nicht genug Geld hatte, sie zu verheiraten, wollte sie zu
Prostituierten machen.

Nikolaus



Das wohl beliebteste Symbol der Weihnachtszeit ist der
Weihnachtsbaum. Entweder zu Beginn der Adventszeit oder am
Abend vor dem 24. Dezember wird er von Familien zuhause
aufgestellt und mit Glaskugeln, Kerzen, Lichterketten und kleinen
Figuren geschmückt. Am Heiligen Abend werden dann unter dem
erleuchteten Weihnachtsbaum die Geschenke ausgetauscht.

Weihnachtsbaum



Vanillekipferl, Zimtsterne, Spekulatius, Lebkuchen…
Plätzchenbacken ist in vielen Familien eine feste
Tradition, die besinnlich auf die Weihnachtszeit
einstimmt. 

Plätzchen



Vanillekipferl
 

250g Mehl
100g gemahlene Mandeln

100g Zucker
150-200g Butter

1 El Eiweiß 
Mürbteig herstellen

 
3 Stangen formen, in ca. 1 cm breite Streifen
schneiden und Kipferl (Halbmonde) formen

 
 Kipferl 10-12 min auf 200 Grad (Umluft)

backen

Zimtsterne
 

3-4 Eiweiß 
1 Päckchen Puderzucker 

                   aufschlagen und 2-3 El der Masse
bei Seite stellen 

 
1 Päckchen Vanillezucker

1/2 Tl Zimt 
Bitter Mandel Aroma

300-400g gemahlene Mandeln
 

 Teig vermengen und mit Sternenform
plätzchen ausstechen

 
Eiweiß/Puderzucker-Masse auf Plätzchen

streichen
 

Sterne 12-15 min auf 200 Gard (Umluft)
backen



Christstollen ist ein traditionelles Weihnachtsgebäck, das
meist aus Hefeteig, Rosinen, kandierten Zitrusfrüchten
und Marzipan besteht. Seine gerollte Form soll auf das in
Windeln gewickelte Jesuskind hindeuten. Am zweiten
Adventssonntag findet in Dresden das berühmte
Stollenfest statt, bei dem ein Riesenstollen angeschnitten
wird. In diesem Jahr soll er fast 5 Meter lang und 2 Meter
breit sein.

Christstollen



 https://www.zdf.de/kinder/logo/weihnachtsmaerkte-104.html

Weihnachtsmarkt



Glühwein, erhitzten und gewürzten Rotwein, trinkt man
heute sehr gern auf Weihnachtsmärkten. Vor knapp 60
Jahren war er noch illegal. Im Winter 1956 verkaufte
Rudolf Kunzmann aus Augsburg den ersten mit Zucker
und Gewürzen versetzten Wein. Da Zucker damals eine
verbotene Weinzutat war, wurde er bestraft. Der
Bußgeldbescheid ist der Beleg für den ersten Glühwein in
Deutschland. 

Glühwein





Weihnachtslieder sind in der Adventszeit überall zu
hören: als Hintergrundmusik auf Weihnachtsmärkten und
in Kaufhäusern, bei christlichen Gottesdiensten in Kirchen
und zur Bescherung in der Familie. Zu den bekanntesten
deutschen Weihnachtsliedern gehören „Stille Nacht,
heilige Nacht“, „O Tannenbaum“, „Leise rieselt der
Schnee“ und „O, du Fröhliche“ und „Ihr Kinderlein
kommet“.

Weihnachtslieder



Oh Tannenbaum



In der Weihnachtsbäckerei



Feierst du Weihnachten? 
Welche Weihnachtstraditionen kennst

du?



Links:                      Kontakte:
Universität Koblenz:

https://www.uni-koblenz.de/de 

Hochschule Koblenz:

https://www.hs-koblenz.de/rmc/index

Facebook:

https://www.facebook.com/Studyinkoblenz

Instagram:

https://www.instagram.com/studyinkoblenz/

Universität Koblenz:

koalas@uni-koblenz.de

Hochschule Koblenz:

koalas@hs-koblenz.de

https://www.instagram.com/studyinkoblenz/


Vielen Dank!


